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Halbmonatsschrift für Erziehung und Unterricht

Ölten, den i. Okt. 1957 44. Jahrgang Nr. 11

Zum erRenmal tagt der Katholische Lehrerverein in Rapperswil am Zürichsee. Die Freude darüber iRgroß. Von
Herfen heißen wir alle, die den Eltern imgroßen WerJ der Erhebung und Bildung helfendzur Seite Heben, willkommen

und wünschen eine fruchtbare und segensreiche Tagung in den Gemarken der kleinen, alten Stadt am hellen See.

Im Gewoge der Diskussionen um konfessionelle oder bürgerliche Schule dürfte der Sonderfall Rapperswil wohl nie

erwähnt worden sein. Bei uns kennen wir eine bürgerliche Sekundärschule; auch die Kindergärten werden konfessionell
gemischtgeführt, sie unterRehen derpolitischen Gemeinde. Aber beide Konfessionen halten eine konfessionellgetrennte
Primarschide. Das kam so: Rapperswil war Rets eine katholische Stadt. Mit der InduRrie siedelten sich aus dem

nahen Zürichbiet auch ProteRanten in Rapperswil an, wo sie vorab in der Textilbranche Arbeitfanden. Pfarrer Fäsl
in Dürnten schrieb am 1. Mai 1816: «Seit einigenJahren iRfreilich in Rapperswil eine Schulefür die Reformierten,
aber zur Zeit ohne gesetzliche Aufsicht. Diese Schule wurde 1812 als illegal vom Stadtrat angesehen.» Im gleichen
Bericht über diese sogenannte Winkelschule schrieb dergleiche Verfasser dann: «Es iR traurig..., daß vielegeradezu
nicht beschulet und einige in die katholische Schulegeschickt werden.»In der Folge setzten die ProteRanten alles daran,
damit ihre Kinder in einer evangelischen Schule unterrichtet würden. Diesem Grundsatz der konfessionellen Schule iR
man bis auf den heutigen Tag treu geblieben. Als die Katholiken im Jahre 1902 eine Motion Nägeli zum Beschluß
erhoben, wonach der Schulrat beauftragt wurde, die Frage zuprüfen, ob es nicht möglich sei, die getrennten konfessionellen

Schulen zu einer bürgerlichen Schulgemeinde im Sinne von Art. / der Kantonsverfassung zu vereinigen, so wiesen

die ProteRanten das Ansinnen klar und begründet zurück. Wohl keine der beiden Primarschulgemeinden niöchte heute

eine andere Lösung. Beide konfessionellen Schulen Rehen kräftigda. End man iRversucht, diese Rapperswiler Lösung
als das Ideal hinzuRellen. Konrad Bächinger

Vergessen Sie die Lehrer-Exerzitien nicht,
die am 7. Oktober sowohl in Schönbrunn wie in NX'ohlhusen beginnen!
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